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XXV. JAHRGANG. 


PROGRAMM. 


Rennen zu Karlsbad 1904, 
Fünfter Tag. Dienstag den 12. Juli. 3 Uhr. 
I MAIDENR. D. ZWEI]. 3600 K. 1100 m 
Pergola . . Bag Falyı.... Bag 
Phonola. . . - ‚54! = Très comique Sit, » 
II. MAIDEN-HÜRDENR. 4600 K. 2400 m, 


Bedacht 3. . . .€0 Ar Csurgö dir. . 69 Me 
60 a Dei. 6 x 

-69  » Reporter 3j. 60 >» 

60 » Gerda 3} 60 > 


jj > 
a PREIS V. GIESSHUBL. Herrenreiten. 6000K, 


Veruda 3j. SF Reporter. 62 4g 
Le Mioche 5j. . Parthenia 3j. 62 + 
Barna bimb& Figyelem 4j- ae 
Bolivar 5 Faklra,......70 ® 
Sphinx $j., ı » Partner Bj. 62 y 

IV, VERKAUFS-HANDICAP DER ZWEI], 
2400 K. ee m. 


Phonola . 60 Åf Lecturer. . . . 45 

Tisza vesszö . . „54 = Seurkület . 

Cake Walk Da Sunstar . |. 

V. PREIS R DER TEPL. 4600 K. 200 
ar, 


aa 4j 6 


PHONOGRAPH, 


HEUTE: Rennen in Karlsbad 3 Uhr. 

UBERMORGEN nimmt das Meeting in 
Lowulez seinen Anfang. 

EINEN DOPPELERFOLG 
Karlsbad “Herr Viktor von Mautner mil 
Socius, 

HAZAFI wird, ehe er in die Heimat zuruckkehrt, 
in nachster Woche an dem Meeting in Goodwood teil- 
in. 

DIE HAUPTNUMMERN auf dem heutigen Karls“ 
bader Programme sınd der Preis von Gießhuhl und der 
Preig von der Tepl, 

MR. W. BASS, der Besitzer von Sceptre, debutierte 
am Donnerstag in England als Herrenreiter, Er ritt Wet 
Paint bei einem kleinen Offiziers-Meeting und endele als 
Dritter. In Indien ist Mr. Bass schon ofter und mit Erfulg 
in den Rennsatiel gestiegen. 

ZWÖLF HERRENREITER stiegen am Sonntag in 
Kottingbrimn in den Sattel. Es waren dies die Herren: 
Oblt H. Hagelin, Obl, E. Koller, Obl. Fr. Kreissler, 
Lt, Gf. Wenckheim, Lt. K. Bregant, Gf. L. Thun, Chl: 
O. Edlinger, Lt. A. v. Sibrik, Rittm. A. Klein, Lt. 

À ERD Obl, G. v. Samarjay und Militar- Oreina 

. Bartosch, Drei Rennen des Tages gewann Oblt. E. 
Kallen, wahrend je einen Erfolg die Herren Obl. H. 
Hagelin Obl. Fr. Kreissler und Mılitar-Obertierarzt 
Fr. Barlosch errangen. 

DIE NAPAGEDL-STAKES, jenes große Sensa- 
tionsrennen des Wiener Sommer-Meelings 1905, haben 
mit neun Unterschriften geschlossen. Es sollen für das 
große Zweijahrigenrennen außer den beiden tenersten Jabr- 
lingen dieses Jahres genannt worden sein: Herm V von 
Mautners dr. Æ. v. Matchbox—Maritana und dr. St. v, 
Matchbor-—Miscoda, Bar. G. Sprmgers schwor. H. v. 
Matchber—Wallnena und dr. H. v. Matehbox— Drift, GE 


Tatra- 


enong vorgestem in 
Sphinz und 


Fr. Esterbazy 3 v. Tokıo—Legyes, Herrn A. von 
Pechys dr. H. w. Takio—Reprise und Herrn L. Egyedis 
dr. H. v Tokio—Philine. Interessant ist es, dad neben 
den beiden teuersten Napagedler Vollblülern dieses Jahres 
auch der billigste genannt wurde. Es ist dies die vom 
Grafen Franz Eaterhfay um 2700 K gekaufte dr. St. v, 
Tokio—Legyes. 
ÜBER PATHOS berichtet die »Sport-Welte in 
bezug cuf den nachsten Siart des Hengstes: Wie wir 
aus bester Quelle hören, wird Pathos seit dem 1. Juli 
toglich mit Iohalationen einer Raucherung behandelt. 
Diese Kur scheint gut auzuschlagen, denn wahrend der 
feol am 1. Juli noch achtme] hustete, blieb der Husten 
2. Jul ganz fort und schwaukte seitdem zwischen ein 
EAE PERETE E E warn 
17. Jol nicbt wieder zu, so soll Pathos, wenn er auch 
sonst gesund bleibt, im Großen Preis von Berlin laufen 
Aus vorstehenden Darlegungen erhellt, dad das weitlustige 
Publikum gut tun wird, sich erst dann über den Henpat 
zu engagieren, wenn die Nummer von Patkos aufgezogen 
ist, denn es ist nicht darauf zu rechnen, daß Graf Lehns 
dorf deo Hengst laufen Jai, wenn der Husten wieder 
zunimmt. Es hat such kein Welter ein Recht darauf, 
derartiges zu pratendieren.« 

AUF DREI BEINEN yollfuhrte Enrich, der 
a br. w: des Ritm, Avea S Salm, den Sprung über die 

s am Sonatag in 


Fi 

und jeden Galoppspruag mit Wem gebrochenen Beine 
murkierte. Auf drei Beinen übersetzte er die Hürde und 
weiter gings. Erst die Zurofe des zufallig in der Nahe zu 
Pferde befindlichen Starters, Rittmeister Relmer, machten 
den Reiter auf den Zustand seines Pferdes aufmerksam. 
Hinter den Buschen bielt der Reiter endlich an und dem 
Publikum wurde es so erspart, auch noch der Zeuge der 
Exekution des braven Tieres zu werden, das die Gnaden- 

el des alsbald zar Stelle berufenen Tierarztes von seinen 
n erloste. 
AN DEM DISTANZRITT LYON—VICHY, aus 
welchem, wie gemeldet, der Leutnant des 28, Dragoner- 
regiments Allut als Sieger hervorging, hatten 25 Iran- 
zösische Kavallerieofäziere teilgenommen, von welchen 
19 das Ziel in guter Verfassung erreichten, indes fünf 
ihre Tiere nicht in der vorgeschriebenen tadellosen Kon- 
ition vorfuhren konnten. Ein einziges Pferd ging, wenige 
Stunden nach Eintreffen, an Erschöpfung ein. Wie rigoros 
diesmal, zom Unterschied von den »raids militaires« 
fruherer Jahre, die Konditionsprüfung beobachtet wurde, 
beweist der Umstand, dal der als Erster eingekommene 
Leutnant Muguet disquslifiziert wurde, weil dessen Pferd 
lahmte. Der Ritt bestand aus den Etappen Lyon—St. Etienne, 
St. Etienne—Noiretable, welche in der vorgeschriebenen Zeit 
au absolvieren waren, indes die Schlußstrecke bis Vichyin be- 


liebiger Gangart durchmessen werden konnte und viele 
Reiler waren auch diesmal wieder streckenweise abge- 
sessen und ten die Pferde am Zügel. Eine besondere 


Erschwerung bildete die Absolvierung eines Hürdenrennens 
nach Beendigung des 192 A langen Rittes. Lentnant 


Allut, der, gleich dem vorjahrigen Sieger im raid Paris— 
Deauville, Leutnant Reausil, dem 28. Dragonerregiment 
angehört, 


vollführte den Ritt auf seine Halbblulstute Or- 
dans in 13 : 04: 24. 


Handbuch für Hindernisreiter. 


Van Victor Silberer und Otto Baron Dewitz. In elegantem 
Original-Sporteinbande. 
Preis 6 Kronen — 5 Mark 40 Pf. 


Verlag: „Allgemeine Sport-Zeitung“, Wien. 


INHALT DER HEUTIGEN. NUMMER: 


Das Karlebader Meeting. — Phonograph. — Rennen, — Traben. 


WIENER BUCHMACHER: 


ARTUR HORNER 
I. Krugerstraße 4. 


J- DOBRIN & CO 
T. Giselustiaße 6. 
: 
F. LACKENBACHERS 
Filiale: I. Roteniurmstraße 99. 
` 


FELIX LACKENBACHER 
I. Singerstraðe 2. 


Pension Anglo- 
Americaine. 


Nen eröffnet, mit dem vornehmsten 
Luxus und Komfort ausgestattet, Fran- 
zösiecher Koch, geschulte Dienerschaft. 


Wahrend Five o'clok-tea Konzert. 


Wien, IX. Ferstigasse 6. 


Vorzüglichster inlandischer 


Champagner 
Törley Talismann see 


Jos. Törley & Co., Promontor. 


Generalvertretung für Österreich: 


Franz Weislein 


Wien, Il, Czerningasse Nr. 14. 
Telephon 15967. 


Victor Silberer’s 


„TRAINING DES TRABERS“. 


Zweite, ganzlich umgearbeiteie und auf den doppelten Umfang bereicherte Auflage. 


Dasselbe enthalt ausführliche Dasstellungen des amerikanischen Trainingssstemes von Hiram Waadruff, Jules Roussel und Charles Marvin, 
Schilderungen der Leistungen der hervorragend: 


sowie detaillirie 


sten amerikanischen Traber. 


Preis K. 12, = 10 M. 80 Pf. Gegen Voreinsendang des Betrages erfolgt Franco-Zusendung. Verlag der »Allgemeinen Sport-Zeikung«, Wien I. 
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WIEN, DIENSTAG DEN 12. JULI 1904. 


DAS KARLSBADER MEETING. 
IV. 


Der Preis vom Egerlande war in den ersten 
vier Jahren seines Bestandes stets ein relativ gut 
bestrittenes Rennen, denn es nahmen daran fünf, 
deun, acht und acht Pferde teil. Das waten also 
far Karlsbader Verhaltnisse ganz anstandige Felder, 
hervorgerufen durch den Umstand, daß es niemals 
einen wirklich hervorragenden Zweijahrigen gab, 
dessen Sieg derart außer Frage gestanden ware, 
daß man jede Gegnerschaft von Haus aus für aus- 
sıchtslos gehalten batte. Es fehlte auch nicht an 
Favorits aber es waren sazusageu ertragliche 
Favorits, deren Niederlage keineswegs außer dem 
Bereiche der Moglichkeit stand. Von den vier 
Favorits für den Preis vom Egerlande von 1900 
bis 1908 — Eleget, Ladon, Belle of Hernals und 
Tepp — siegte auch nur einer und dieser, namlich 
Belle of Hernals, mußte sich mit einem halben 
Erfolge begnügen, denn bekanntlich lief Belle of 
Hernals totes Rennen mit Ferts, Heuer war nun 
die Sachlage eine andere. Von den Pferden, die 
Ee Dezember v, J, für den Preis vom Eger- 

enannt worden waren, hatten sich bis zum 

des Wiener Sommer-Meetings eigentlich 

= Fi hervorgetan, Trocadéro und Bobita, der 
baste geii Hengst und die beste zweijährige 
Stute, Die Überlegenheit dieser beiden Pferde war 
schon am 1. Juni klar und so blieben damals 
neben ihnen nur elf Pferde stehen, am 1. Juli 
schieden noch neun Pferde aus, unter ihuen Bobita, 
und so mußte man das Rennen für Trocadéro als 
gelaufen betrachten. Er startete denn auch vor- 
gestern als heißer Favorit zum Kurse von 4 auf und 
kam als Letzter hinter Dowie und Ganelon ein. Dieses 
unglaubliche Resultat kam allerdings aufeine ganz 
merkwürdige Weise zu stande. Trocadéro ergriff 
bald nach dem Start die Fuhrung und schien 
seinen Gegnern davaneilen zu wollen. Plotzlich sah 
man eine Unordnung, die beiden Springerschen 
Pferde waren vorne, Trocadéro war etliche Langen 
zuruck Letzter. Er war namlich urplotzlich stehen- 
geblieben und hatte dann voch auszubrechen ver- 
sucht. Noch bevor ihn Taral wieder in der Hand 
hatte, waren seine Konkurrenten auf und davon 
und Douie siegte leicht, So kam Trocadéro durch 
seine Launenhaftigkeit um einen Preis, der eine 
ganz sichere Sache für ihn gewesen zu sein schien. 
Daß dach Pferde von Klasse so oft bösen Willen 
haben, Leider kann Zrocadéro dieses Versagen 
nicht so bald in einem besseren Rennen wett- 
machen, denn er hat weder ein Engagement im 
Graf Nikolaus Esterhäzy-Memorial noch ist er im 
Austria-Preis und im Graf Hugo Henckel Memorial 
laufberichtigt, dagegen wurde er seinerzeit für den 
St. Ladislaus-Preis eingeschrieben. Die Siegerin 
Doute wurde von ihrem Besitzer von Dunure— 


Nyilväny gezogen, Sie absolvierte hier ihr Debut | 


und hat in Ganelon kein besonders gutes Pferd 
geschlagen, so daß man vorlaufig nicht weiß, was 
man von ihr halten soll, Sıe durfte kaum hoch 
über den bisherigen Siegern des Preises vom Eger- 
land stehen. Jedenfalls aber ist ihrem passionierten 
Besitzer, der in der ersten Halfte der Rennsaison 
so viel Pech gehabt, der große Erfolg vom Herzen 
zu gonnen. 

Nachst dem Preis vom Egerlande war die 
bedeutendste Konkurrenz des Sonntags die Hirschen- 
sptung-Steeple-chase. Dieses Hindernisrennen wurde 
bereits vom bohmischen Rennverein ausgeschrieben ; 
es war in seinem Gründungsjahre mit 7500 K 
dotiert und fiel an Sarolia, die es nur mit Alar 
zu tun hatte, Im Jahre 1900 wurde sein Wert auf 


13.000 K erhöht und wieder siegte ein Ange- 
höriger des Slativaner Stalles, namlich Buda. Nicht 
so glücklich war zwölf Monate spater Budas Stall- 
genossin Suada, denn sie wurde von Senator IL, 
Pertes und Pavolin auf den vierten Platz ver- 
wiesen; dagegen steuerte Williamson 1902 in 
Florestan, der Socius und Kalaver schlug, seinen 
dritten Sieger in der Hirschensprung-Steeple-chase. 
Im Vorjahre endlich kam der von Williamson ge- 
steuerte Fizess nicht durchs Ziel, denn er hatte seinen 
Reiter abgeworfen, und Aconit schlug nach Gegen- 
wehr Kalauer und Gugu. Heuer hat sich der Stall 
des Fürsten Franz Auersperg von Karlsbad fera- 
gehalten, auch Kalauer nahm nicht wieder den 
Kampf um die wertvolle Pramie auf, sondern 
überließ die Vertretung der Dreherschen Farben 
Olive. Das war aber cine schlechter Vertreterin, 
denn sie hatte mit dem Ende des Rennens nichts 
zu tun, wenngleich sie Dritte wurde. Es trenuten 
sie namlich ungezahlte Langen von Ze Mioche, 
der selbst nur mit einer halben Lange von Socius 
geschlagen wurde, Allerdings sehr sicher, auch der 
geübteste Professional hatte das Rennen kaum ge- 
wonnen. Herr R. von Wallenberg bot seine ganze 
Kunst auf, er ritt ein vorzügliches Rernen und 
seine Schuld ist es gewiß nicht, wenn Ze Mioche 
geschlagen wurde. Socius ist ja ein guter Steepler, 
Gloria sörgte in seinem Interesse für eine scharfe 
Fahrt und dıes kam dem großen Steher besonders 
zu statten. Der zweite Platz vor Ze Mische, weit 
vor Villemer, aber laßt vermuten, daß der Franzose 
ohne den bekannten Zwischenfall‘ Prllemer in der 
Karlsbader Offiziers-Steeple-chas: wahrscheinlich 
geschlagen hatte, 


Die übrigen Rennen traten den beiden be- 
sprochenen Konkurrenzen gegenüber stark in den 
Hintergrund und seien auch nur flüchtig berührt, 
Im Verkaufsrennen errang Züged einen bedeutungs- 
losen Sieg gegen Angola und Duicinea, die beiden 
Handicaps fielen an Fruska und an Tissa vessaö, 
Die jetzt in deutschem Besitze befindliche Fruska 
hatte sich bereits kürzlich bemerkbar gemacht, ihr 
Sieg war daher eher zu erwarten als der Erfolg 
irgend eines anderen Pferdes, mit Ausnebm+ von 
‚Radius, der aber seinem Mehrgewichte von acht 
Pfunden und wohl auch der weiteren Distanz 
erlag. Tissa wessso giog diesmal glatt vom Start, 
im Gewichte war er auch nient schlecht daran 
und so fiel ee ihm nicht schwer, seine Maiden- 
schaft abzulegen, indem er Gondolat und Duna 
schlug. Der Preis von Aich konnte nur eine ganz 
schwache Beteiligung erfahren, deon von den fünf 
stehengebliebenen Pferden hatten zwei, Figyelem 
und Pillemer, auch ein Engagement in der Hirschen- 
sprung-Steeple-chase, an der, wie oben berichtet, 
auch Piliemer teilnahm. Csurgó blieb zu Hause 
und so gab es nur drei Starters. Miniu kam nicht 
in Frage, die Wahl zwischen Figyelem und Sphinx 
war ziemlich schwer. Man entschied sich schließlich 
für Figyelem, aber diese Stute unterlag gegen 
Sphinx. Ob nicht die mit ihr eingeschlagene Taktik 
Ursache der Niederlage war, mag dahingestellt 
bleiben. Jedenfalls mußte es befremden, daß mit 
einem Pferde, dessen Starke in seiner Schnelligkeit 
liegt und das nie besondere Ausdauer gezeigt hat, 
ein Durchgehversuch gemacht wurde. Er mißlaug, 
Figyelem erlag ihrem eigenen Tempo und die 
gleichfalls sehr schnelle, aber geschonte Sphinx 
konnte leicht über sie hinweggehen, 


Das Maidenrennen der Zweijshrigen, 
das an der Spitze des heuligen Programmes steht, liegt 
zwischen Tyè comigue und Phonola. 

Im Maiden-Hürdenrennen konnte Rusogko 
seine Maidenschaft ablegen. Gefabrlich ist Gerda 

Der Preis von Gießhübl ist Parthenia zu- 
zusprechen, die sich vornehmlich mit Barna bimbó ab- 
zufinden hat, 

Im Verkaufs-Handicap der Zweijahrigen 
verdient Lecturer den Vorzug vor Cake Walk. 

Den Preis vonder Tepl, dem Monte Christo 
Ternbleiben soll, multe Padua gegen Menyecske gewinnen. 

Im Handicap scheinen Bogár und Angola am 
besten im Gewichte davongekommen zu sein 

Tips für heute 
Maidenrennen der Zweijahrigen: Tr2r 
Maiden-Hürdenrennen: Rosoglio— Gr. 
Preis v. Gießhübl: Farthenia— Barna bim, 
Verkauis-Handicap d. Zweij Cake Walk 
Preis von der Tepl: Vadus— Menyecske, 
Handicap: Bagár—Angoža. 


migue—Phonols. 


Englische Vollblutstute 


bester Abstammung, vielfache Siegerin — 

belegt besonders als Gestütsstute ge- 

eignet, preiswürdig zu verkaufen. Auskunft: 
R. v. Gruhenthal, Bochnia (Galizien). 


RENNEN. 


RESULTATE. 


Karlsbad 1904. 
Vierter Tag. Sonntag den 10 Juli. 
Gute Bahn. 


I. VERKAUFSRENNEN. 240) K. 1200 m. 
Arist Baltazzis 3j. F.-St. Füged v, Kozma— Fleurette, 
6000 R, 48 kg) (H. Reeves) Seidemann 1 


V. v. Mautners 4j. br. St. Angola, 2300 K, 53 kg 
Souta = 
Bar. G. Springers 9. br, St. Dulcinea, 200 K, Al, & 
Lewis 3 
Arist. Baltazzıs 3j. br. St, Yugith, 1000 K, 43 Ag) 
Stehno 0 
M. Löbls 8j. br. St. Sweet Baby, 1000 K, 49 ty 
Rybensky û 


Mr. Pauls 4j. E-W. Alkonyat, 1099) K, 52 Re 
Marti nkovich 0 
Capt. Zs. 3j. br. H. Partner, 2000 K, 49 ży P. Lovasz 0 
Tot.: 26:10. Platz: 69, 57, 60:50. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 31 Angola, 383 Dul- 
cinea, 131 Partner, 155 Alk myat, 318 Sweet Baby, Wett, : 
9 Füged, 2'4, Angola, 3 Dulcinea, 5 die anderen. Nach 
Kampf mit emmer Halslange gewonnen; vier Langen zu- 
ruck die Dritte. Anl die Siegerin erfolgte kein Anbot, 
Wert: 1960, 400 K. 
I. PREIS V. AICH, Hürdı. Hcp. 3600 K 2800 m. 
V. v. Mautners 4j. br. St, Spins v Tokio—Waterproof, 
64 kg (Herbert) . . . e Rosak 1 
Arp. v. Tassys &j, br. st. Fıgyelem, 65ta Ar . Hickin 2 
A. Johnstonis 4j br St, Miniu, GÜ Ag . Fk. Lawton 8 
Tot.. 20:10, Auf die anderen Pferde entfallende 
Quoten: 18 Figyelem, 82 Miniu, Wett: Uha auf 
Figyelem, l'j, Sphinx, 5 Miniu, Leicht mit zweieinhalb 
Langen gewonnen; zehu Langen zuruck die Dritte, Wert : 
2950, 600 K. 


II. PREIS V. EGERLANDE. 340% K. 2j. 

1200 m. 

Bar, © Spriogers br. St. Doute v Danure—Nyilviny, 
DR BE ee T Lewis 1 

Dra Ee E Garean Big o ... . Southey 2 

A. v. Påchyš br. H. Trocadero, 6T Ag... . Taral 3 


Tot: 2610 Auf Troraadro eatlalleute Quote 18. 
Wett.: 4 auf Trocadero, B'h Doute, 8 Ganelon, Leicht 
mit zweieinhalb Langen gewonnen; sechs Langen zuruck 
der Dritte. Wert: 20.000, 3000, 1000 K. 

IV. HANDICAP. 8600 K, 1400 m. 

Fr. Borgers 9j. br. St, Zruska v, Dunure—Feo, Abt, Ag 

(Vaa Nes) . . «> Martinköeich 1 
Ant. Dreher Aj. br. H Radius, BT, àg . Clominson 2 
Bar. G. Springers 3j. br. H. Thorane, Bl’, 4g. Lewis 3 
V, v, Mautuers 4j. F-St. Bonapace. b4 ir ~ . Southey 0 
Lad. Schindlers 3j. br, H. Reporter, DB kg.. . Boma O 
W. Schering 8 Con br, Se "D Diru, 39 kg Rybonsky 0 


Tot.: 65:10. Plati 


atz ), 77: 50. Auf die anderen 
Pferde entfullende Quoten: 2) Radis, Thorane, 
64 Bonapace, 192 Reporter, 256 Deru. Welt.: 1’), Radius, 


B Bonapace und Thorane, 5 Fruska, B Deru ua "Reporter. 
Nach Kampf mit zweielahalb Längen e drei 
Longen zuruck der Dritte. Wert: 2960, 6 

V. HIRSCHENSPRUNG-ST.-CH. Top 12.000 K. 
5600 m. 

V, v, Mautners 6j, F 
(Herbert) . 
Lt F. A, v, Gosslers j. "br. H. Ze Mioche, 63 Ag 

Rov Wallenberg 2 
F.-St. Olive, 68 Ay . , H, Huxtable 8 


aW. Socius v. Gataor—Sorella, 70 kg 
Rosak 1 


Ant. Drehers 4j. 


Ritim. Gf. W, Starhembergs 4j. br. H. Pillemer, 68 kr 
Hickin 4 
Ye v. Maniace $j, E-W. Glaria, 11 kg < Slinn 0 


Tot.: 17:10. Platz: 
Pferde entfallende Quolen: 
Pillemer. Herr V, 


72, 83: 50. E AS 

40 Le Mioche, Ad Olve, 91 

w. Mautner erklacte, mit Socis ge- 

winnen zu wollen, Sicher mit einer halben Lange ge- 

wonnen; schlechte Dritte. Wert: 10.000, 1500, 600 K. 
VI. HCP. D. ZWEI]. 3690 K. 1100 m. 

Capt Zs. F-H. Tisza vessed v. Tokio— Whippior, aan kg 


Bonia 1 
L. Egyedis br. St. Gondolat, ABU, kp, . Lewis 9 
Hauptm, v. Walfs br. St, Duna, BT, Ag. Taral 8 
Lad. Schindlers br, St, Kitty, 60 Pe . . Adams Ô 
E. Boross’ F.-H. Arizona, BBa Ay Marlinkovich 0 
V. v. Mautners Sch.-St. Fairy, 63'a Ag. . . Southey 0 

Tot.: 39 : 10. Platz: 107, 87:50. Auf die anderen 


Pferde entiallende Qupten: 97 Duna, 
Arizona, 116 Fairy, 164 Kitty, Wett: lja Duna, 2, 
Tissa vessað, 8 Gondolat, $ Arisona, 5 Fairy, À Kitty. 
Sicher mit einer Longe gewonnen; ebensoweit zurück di 
Dritte. Wert: 2450, 600 K. 


34 Gondolat, 83 


Kottingbrunn 1904, 
(Offiziers-Rennrerein.) 
Erster Tag. Sonntag den 10. Juli. 
I. ERÖFFNUNGS-FLACHR. 100) K, 2400 m. 
Obl. H. Hagelins 4j. F.-St. Pauszowka v. Dobal—Gosling , 
v. Manfred, 73 #g (Priva)... .. „Bes. 1 
Obl. E. Koliers dj. br. H. Mormglen, 13 ke . Bes. 2 
Ritim Gf. M. Mervelds 3j. br. St. Catania, 18 ke 
Obl Fr. Kreissler 9 
Lt. GT. K. Wenckheime 3j. br. H. ea e kg Bes. 0 
Lt. A. v. Kaisers 3j. br. H. Rapid, 63, k, 
Tu K. Bregant 0 
Lt. Gf. L. Thuns 5j. br. H. Basrelief, Tal, kg . Bes. 0 
Lt. Oskar Edlingers 3j. F.-St. Aranyos, 69), kg . Bes. 0 
Rittm. Gf. M. Mervelds 3j. FSL Babuschka, BB kg 
Lt. v. Sibrik Q 
Rittm. O. v. Streeruwite' Bj. br. St. Anecdote, 18 kg 
Rıttm. Klein 0 
Oblt. E. v. Wolframs 6j. br. St. Orfana #8 ke. . Bes. U 
Tot.: 26:10. Keine Platzweiten. Sicher mit einer 
Lange gewonnen; zwei Langea zurück die Dritte. Wert: 


630, 230, 80 K. 
"I Il. 30, 


#9 Ruilererlauhnis, 
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lI KOTTINGBRUNNER HVÜ.-R. Ehrpr. u.1800K. 
2800 = 
Obl. E, Kollers Bj. br- St. Liska v, Or-vert (Hblt,), 73%, Ag 
Bes. 


(Privat) 
Mil,-Obertierarat Fr. Barloschs 


Bj. br. W. Perkal, 13"), be 


Bes. 2 
Lt. O. Edlingers 5j. br. St. My Zady, 69 kg . . Bes. 3 
Rittm. A. Kleins dj. br St. Allynor, Till, $g. . Bes. 4 
Lt. A. v. Sibriks 5j. br. St. Arualeany, 69 èg. - Bes. Q 


Tot.: 31:10. Keine Platzwetten Nach Kampf wit 
einer Lange gewonnen; weilab die Dritte, ebensoweit vor 
der Vierten. Wert: Ehrenpreis und 1080, 380, 180, 80 K. 

IN. HALBBLUT-ST.-CH. 1350 K. 4800 m. 

Obl, v. Brodszkys 4j, P.-St. Gold Yellow v. Virtos (Hblt.), 
72 kg (Privat) . . . . „Oblt. Fr. Kreissler 1 
Lt. K. Bregants a. F.-W. Rawenswing, T6 kg. . Bes. 2 
Riltm. Fr. Hoefers a. dbr. W. Treacherous, 18 bg 
Obl. H. EAn 3 
Ritim, A. v. Nagys 6j. F.-W. Honi 11, 80 kg 
Lt. M. v. Lipscey 4 

Tot.: 44:10 Ben Plalzweiten. Sicher mil vier 
Längen gewonnen; zwei Längen serie An Drem Wen 
780, 280, 120, 80 “ 


IV. VÖSLAUER HU.-R, Ehrpr. 0.1800 K. 3200 m. 
Obi, E. Kalle a. br. H. Maitonig v. Mayboy (bit), 


ADE PAD i a a ae Bes, 
Obi. GE, Rossegufers bj. br. St. Korona, Til, kg 

Obl. H. Hagelin 2 

Lt. K. Bregants 4j. schwbr, St. Tud, 6T kg, . . Bes. 8 


Tot.: 16:10. Keime Platzwetten. Sicher mit einer 
Lange gewonnen; zehn Langen zurlick die Dritte. Wert: 
Ehrenpreis und 1080, 380, 180 K. 

V. SCHONAUER ST.-CH. Ehrpr. u. 2000 K. 4800 m. 
Obl. E. Kolers 4j. br. St. Wnucska v. Weathercock 

(Eidlt), 67 Ag (Privat) . 
Obl. Er. Kreisslers 4j. br. W. Nifalter, 20 ie: 
Obl. J. v. Vidos 6j. br. St, Suemtelen, 


es. 
| Bes. 2 


= 


Lt. nd v. Sibrik = 
Ob), H. Hagelins Bj- br. St. Domna, 6 kg . . , Bes. 4 
Mil..Obertierarzt Fr. Bartosch’ a. br, St. Bisscse, Ten a 


Rittm. v, Nagys 5j. br. St. Bieta, TL ig 
M. v. Lipcsey 0 
Rittn. Gf. Salms a. br. W. Enterich, TT, ie 
LEK Bregant 0 
Tot.: 19:10. Keine Platzwelten, Leicht mit sechs 
Langen gewonnen; weit zuriek die Dritte, ebensoweit zu- 
rück die Vierte, Ausscae, Bista und Änterich fielen Wert: 
Bee und 1230, 430, 280, 80 K. 
VI. OFF-RENNV -ST.-CH. Ehrpr, u. 2500 K. 5000 m, 
Mil.-Obertierarzt Fr, Bartosch’ bj, br. W. Mr. Dollar 
v, Xainirallles—Per se, 141), Ag (Privat) «Bes, 1 
Obl. Fr. Kreisslers dj FW. Bodri, 61 kg . . ‚Bes. 2 
Obl, St. Rei jj F-W, Kezdo, TON, A 
v. Lipesey 3 


Obl, G, v. Samarjays a. br. W. St. Patrick, ha Ben. 4 
Ritim. v. Nagya dj. FW. Zobmanesa, 60), kr 
Lt. A, Sibrik 0 
Tot.: 50: 10. Keine Platzwelten, Sehr leicht mit 
fünf Langen gewonnen; ebensoweit zuruck der Dritte. 
F fiel Wert: Ehrenpreis und 1580, 530, 290, 
K. 


BERICHTE, 


Karlsbad 1904. 
Vierter Tag. Sonntag den 10. Juli. 


Die schöne Witterung halt an, der Wettergott, der 
bisher den Karlsbader Rennen fast immer abhold war, ist 
ihnen bever gut gesiunt. Und Frau Sonne meinte es gar 
zu gut, sie sandte glühende Strahlen hernieder und ein 
leichter Wind konnte die Hitze nur wenig lindern Der 
Besuch war vorzüglich, der Rennplatz bot mit den lichten 
Toiletten der Damen und mil seinem malerischen Hinter- 
grunde einen wunderhübschen Anblick. Viele waren ge- 
kommen, um den Kampf um die 30.000 K zu sehen, 
welche dem Sieger des Preises vom Egerlande zufallen 
sollten. Sie wurden Zeugen eines außerst seltenen Vor- 
kommnis: Trocadero, der bald nach dem Ablanf vor 
seinen beiden Gegnern die Spitze ergriffen hatte, blieb 
namlich in der Mitte det kurzen Wand urplötzlich stehen 
und versuchte noch überdies auszubrechen. Durch dieses, 
seine Unverlaßlichkeit in das grellste Licht stellende 
Manöver verlor er soviel an Terrain, daß an ein Einholen 
der daveneilenden Springerschen Pferde nicht mehr zu 
denken war, Doute siegte leicht. Erwähnung verdient noch 
der Doppelerfolg der Mauthnerschen Farben mit Spžinx 
und Socius. 

Im Verkaufsrennen führte Partner vor Füged, 
Angola und Dulcinea, Fuditk sprang als Letzter ab. So 
gings um die kurze Wand ın die Gerade bis zur Distanz, 
wo Partner in Nolen war und Fuged an die Spitze zog. 
Vor dem Guldenplatz drang Angols auf sie ein und es 
entstand ein erbilterler Kampf, aus dem Fuged mit einer 
Kopflänge als Siegerin hervorging. Vier Langen zurück 
war Dulcinea Dritte. 

Im Preis von Aich setzte sich dzs Dreierfeld in 
der Ordnung Figyelem, Sphinx, Miniu in Bewegung, 
wobei zirka 300 m fast im Schritt zurückgelegt wurden. 
Dann verscharlte Figyelem das Tempo und erlangte bald 
einen großen Vorsprung vor Sähinz. In der kurzen Wand 
kam diese Stute naher, in der Gewinnseite rückte sie ganz 
zu Figyelem heran, erreichte sie nach dem Sprung über 
die leizte Hürde uad schlug sie leicht mit zweieinhalb 
Langen, sehn Langen dahinter traf All als Dritte ein. 

Für den Preis vom Egerlande wurden Trocadéro 
(Taral), Doute (Lewis) und Ganelon (Southey) gesattelt. 
Trocadéro war naturlich heifer Favorit. Trocadéro führte 
vor Doute und Ganelon bis in die Mitte der kurzen 
Wand, wo er plötzlich ausbrach und dadurch mehrere 
Langen verlor. Doute führte nun weiter vor Ganelon uad 
schlug diesen leicht mit zweieinhalb Langen. Trocadéro, 
der das verlorene Terrain nicht mehr gutmachen kannle, 
war sechs Langen zurück Dritter. 


Im Handicap war Thorane am schnellsten auf den 
Beinen, wies den Weg vor Reporter, Derë und Radius. 
Nach vor der Einlaufsecke war Reporter in Nolen, in der 
Geraden brachen Fruska und Radius hervor, passierten 
Thorane und lieferten sich ein heißes Endgefecht, das 
Fruska mit zweieinhalb Langen zu seinen Gunsten ent- 
schied. Drei Langen hinter Radius war Thorane Dritter. 

In der Hirschensprung-Sieeple-chase gingen 
Gloria (Shon), Socius (Romak), Obve (H. H. Huxtable), 
Villemer (Hickin) und Ze Mioche (R. v. Wallenberg) zum 
Start. Gloria führte vor Ze Mioche und Socıus in gulem 
Tempo an den Tribunen vorbei über den Siraßenweg und 
durch die Felder in die Bahnseite, wo Pillemer auf deu 
zweiten Platz vorrückte, So kamen die Pferde zum Tribünen- 
sprung. den noch Gloria als Erster nahm vor Pillemer 
und Le Mioche, dann wich er und Ze Mische setzte sich 
an die Spitze vor Vilmer und Socius. In der hmken 
Wand ging Socius auf den zweiten Platz vor, gegenüber 
den Tribünen waren Fllemer und Olive dicht hinter ihnen, 
vor der Einlaufsecke aber. waren sie geschlagen. Ze Mische 
führte bis zur letzten Hürde, dann zog Sariws an seme 
Seite and fertigte ibn sicher mit einer halben Lange ab, 
Olive war schlechte Dritte. 

Im Handicap der Zweijahrigen führte Fairy 
var Arisona und Duna. In der Mitte der kurzen Wand 
rückte Gondolat vor und bog als Erste in die Gerade vor 
Fairy wä Duna. Vor dem (uldenplatz nahm Tisza vesszo 
das Rennen auf, war bald an der Spitze und siegle sicher 
wu einer Lange gegen Gondolat, binler der ebensoweit 
zurück Duna Dritte wurde. 


Kottingbrunn 1904. 
(Offiziers-Rennverein,) 
Erster Tag. Sonntag den 10. Juli. 


Ein buntes Bild bot am Sonntag der Sattelplatz des 
Kottingbrunner Renpplatzes. Die zahlreich eingelaufenen 
Nennungen fur die Rennen sowie das schöne Sommer- 
welter batten ein- zahleiches Publikum hinausgelockt. 
Selbstverstaodlich herrschte die Uniform var, doch sah 
men auch manches bekannte Gesicht von den Renuplatzen 
des »iegitimena Sports. Mit eınem Feld van zehn Pferden 
heĝ sich der Sport des Tages im ersten Reonen recht gut 
an, leider wurden die Felder dann schmaler, woran wohl 
die Harte der Bahn die Schuld tragen dürfte. Es gab eine 
Reihe von Stürzen, die aber alle glücklich verliefen, nur 
Enterich wußte seine Teilnahme au der Schönauer Steeple- 
chose mit dem Leben bezahlen, Besonders zu erwahucn 
ist der dreifache Erfolg des Oberleutnant E. Koller, der 
mit Lusta, Maikonig und Wnucska drei Rennen mit Re- 
schlag belegte, sowie einmal Zweiter auf Aformylen wurde. 

jere, wahrend 34 Pferde 
Ein besonders schdues Rennen war 
-Steeple-chase, welche Militar-Ober- 
tierarzt Er. Bartosch auf Afr. Dollar gewann. Im übrigen 
sei auf den nachstehenden Bericht verwiesen. 

Das Rröffnungs-Flachrennen wurde von zehn 
Pferden bestritten. Pawrsowka sprang mit der Führung 
ab vor Orfana, Babuschka, Rapid, Mormglen und dem 
Rest, der irs Rudel folgte. Ohne wesentliche Anderung 
kam die Gesellschaft bis zum Meileustart, wo Baduschka 
und Orfana zuruckfielen, wahrend Pausmowka nun vor 
Catania, Mormylen und Rapid den Weg zeigte. Der Rest 
folgte weit auseinandergerissen, So kam das Feld durch 
die kurse Wand in die Gewinsselle, wo an der Distanz 
Mermglen einen Varstoß uuf die führende Pouszowka 
machte. Diese war aber mcht zu erreichen und gewann 
sicher mit einer Lange gegen Mormgien, hinter dem zwei 
Langen zurück Catania als Dritte einiraf. 

Das Kotlingbrunner Hürdenrennen sah ein 
Quinteit am Start. Afy Lady verlor einige Longen als die 
Pferde absprangen, von denen Arawldany den Weg vor 
Perkal, Lisaba, Eilynor und My Lady seigle. Gegenüber 
den Tribunen ging Zerka? io Front vor Ziscka und Arva- 
any, welche zurückfiel, wahrend Afy Zady ihren Platz 
verbesserte und Anschluß an das Feld fand, um bald auf 
den zweiten Platz hinter Perka? zu galopmieren In der 
kurzen Wand kam Ziraka wieder zu den Führenden und 
an der vorletzten Hürde fiel My Lady wieder zurück. 
Mit Peräal vor Lisska, My Lady und Arvalsany kamen 
die Pferde über die letze Hürde, wo Arvaleany fiel. 
Perkal strebte nun dem Ziele zu, da machte Liszka auf 
der Aschea Bahn einen Angriff auf den Führenden mad 
schlag ihn nach Kampf mt einer Lange. Ay Lady wurde 
weit zurück Dritte vor dem Vierten Zilynor, 

Für die Halbblut-Steeple-chase wurden vier 
Pferde gesaltelt. In der Ordnung Gold Yellow, Ramens- 
wing, Honi IL, Treacherous \rat das Quartett die weite 
Reise an und kam in gleicher Folge durch die Außen. 
schleife wieder in die Rennbahn, wò Rawenswing auf den 
letzten Platz zuruckgenommen worde. An den Tribunen 
vorbei dureh die Schleife zeigte Gold Yellow mit weitem 
Vorsprung den Weg vor Hom Zl, Treacherous und Ra- 
wenswng und ebenso ging es Über den offenen Graben 
und die Steinmauer durch die kurze Wand zum zweilen- 
male an den Tribunea vorbei Woni II. fiel hier zurück, 
wahrend Rawenswing als Zweiter hinler Gold Fellow, 
Honi II. und Treacherous galoppierte. In der kurzen 
Wand war das Feld dicht geschlossen und ebenso ging es 
an die letzen Hürden av. Vor dem Einbiegen in die 
Flachbahn fiel Honi IZ, aus dem Rennen und in der 
Ordnung Gold Yellow, Rawenswing, Treacherous, 
Hon: Il. passierten die Pferde das Ziel. Gold Yellow 
gewann sicher mit vier Langen gegen Rawenswing, Trea- 
cherous war zwei Langen hinter diesem Drilter. 

Das Vöslaoer Hürdenrennen wurde von drei 
Pferden besirilten. Markanig führte vor Tud und Kurona 
an den Tribunen vorbei durch die lange Seite bis in die 
kurze Wand, wo Koran auf den zweiten Platz hinter 
Maikonig vorging, wahrend Tud zurückfiel, So kam das 
Dreierfeld bis zur Distanz, wo Korona auf den Führenden 
eindrang Markonig segle aber sicher mit einer Lange 
gegen Korona, hinter der zehn Langen zurück ud den 
dritten Platz besetzte. 

Fur die Schönauer Sterpie-chase wurden 
sieben Pferde gesattelt. Bieta sicherte sich nach Fall der 
Flagge einan großeren Vorsprung vor Wnucsèa, Donna 


und Enterch, der Rest folgte im Rudel. Sa ging es in 
die Außenschleife, wo Sermieien und Wifallor weit zu- 
rückfielen. Beim Einbiegen in die Rennbahn verfehlte 
Wnucska den rechten Kurs, wurde aber bald nachgerilten. 
Bieta zeigte den Weg vor Enterich, Donna und Biczıze, 
Letztere refüsierte den Tribünensprung, wurde aber 
darübergerwungen, wobei sie zu Fall kam und entlief. 
Nach dem offenen Graben führte Bieta vor Änterich und 
Donna durch die rechtseitige Schleife, wo Znterich 
sturzte. An den Tribunen vorhei war Breta noch immer 
in Froot vor Donna und Wnucska, Donna kam dann 
zu Fall, wurde aber wieder bestiegen und nachgerilten. 
Es führte nun Bieta vor Wnuceka, Nifallor, Szemtelen 
und Dønna durch die Schleife bis zur letzten Hürde, wo 
Bieta kopfüber ging. Wnucaka sirebte nun unanpefochten 
dem Ziele zu, welches sie als leichte Siegerin sechs 
Langen vor Nifulior erreichte. Weit zurück wurde Ssem- 
telen Dritte. 

Aa der Offiziers - Rennvereins - Steeple- 
chase nahmen fünf Pferde teil, von denen Zobnalicıa 
bereits am ersten Sprunge durch Sturz ausschied. Arsda 
zeigte den Weg vor Mr. Dollar, Bodri und St. Patrick 
durch die aufere Schleife io die Renabahn zurück, ın 
welche das Feld in derselben Ordnung kam. Ohne 
Veranderung kamen die Pferde m gutem Tempo durch 
die Schleife vor den Tribunen über den Wassersprung 
vnd dıe Steinmauer bis in die kurze Wand, wo Mr, Dollar 
naher an Xesdo heranging. So ging es über den Baum- 
stamm und den Tribürensprung zum zweiteomal ia die 
Schleife, wo Si. Fatrıck zurückfiel, wahrend Xendo noch 
mmer vor Afr. Dollar und Bodri galoppierie. Vor der 
letzten Hürde zog Afr. Dollar in Front und kam als 
Erster in die Gerade, Kezdo und Bodri drangen auf 
ibn ein, er gewann aber leicht mit fünf Langen gegen 
Bodri, hinter dem ebensoweit zurück Kesdo als Dritter 
eınkam. 


NOTIZEN. 


TARAL reisi am Freitag nach Tatra-Lomnicz ab, 
um dorm am Sonntug im Karpathen-Preis Bon awie zu 
‚rann 

RENNFARBEN für das Jahr 1904 ließ Rittmeister 
Artur Klein eiulragen, namlich blau, gelbe Reilen und 
Ariel, silbergraue Kappe. 

ROCK SAND gewann am vergangenen Freitag das 
Lingfield Park Plate von 3000 Pfand in Lingfield gegen 
Lochryan und Henry the first, 

IN REICHENBERG, wa bereits kürzlich Rennen 
stattfanden, wird Im Septeraber ein zweites Meeling ab- 
gehalten werden. Als Termin ist der 18, September vor- 
geschen, 

FIFRE IJ, bat die Arbeit immer noch nicht wieder 
aufgenommen und es ist sehr fragilch; ob der Hengst des 
M. Ephrussi beuer überhaupt noch eiomal auf die Bahn 
kommen wird. 

PAMACS würde von Graf Oskar Potocki ag Ritt- 
meister Baron Allons de Pont verkauft und Ornament 
wanderte aus dem Stalle des Herrn Meier Löbl in den 
des Herrn Josef le Plat. 

TOM LOATES, der derzeit in Karlsbad zur Kur 
weilt, wohnte am Sonntag den dortigen Rennen bei. Der 
einst so beruhmte englische Jockel hat sich bekanntlich 
seit einiger Zelt gaoz von seinem Berufe zurückgezogen, 

ONERLEUINANT E. KOLLER war am Sonntag 
in Kotlmgbruon in großer Form. Er gewann als Renn- 
stullbesitzer sowohl wie als Rennreiler drej Rennen, nom- 
lich das Kortingbrunner Hürdenrennen auf Ziska, das 
Vöaluuer Hürdenrennen auf Maikoniy und die Schönauer 
Steepte-chase auf Wnucakr, 

DER ZIPSER PREIS in Tatra Lomnicz, jenes mjt 
6000 K ausgestattete Rennen über die Derhydıstunz, 
welches am vierten Tage des Meetings gelaufen wird, hat 
8 Unterschriften erhalten, darunter auch eine für Aükelat, 
Die anderen Rennen schlossen mit einer zufriedlenstellenden 
Anzahl von Nennungen. 

LA CAMARGO blieb dem Pra fille de l'Air am 
vergangenen Donnerstag in Maissons Laffitte der glühenden 
Hitze wegen fern, Die famose Childwiek-Tochter wird für 
den Prix du President de la Republigue gesattelt werden 
und dieses Rennen wird jedenfalls das letste ihrer erfolg- 
reichen Renulaufbahn sein. 

MR. G. FABER hat an seinen teuer erkauften 
Pferden bis jelzi wenig Freude gehabt. Ducke of West 
minsier, welcher einst 21.000 Guineen kostete, sowohl wie 
Bobrinski, fur den Mr Faber bei der letzten Dezember- 
auktion in Newmatket 5000 Guineen erlegie, haben bis 
jelzt keinen Penny für ıhren neuen Besilzer gewonnen. 

DIE PROPOSITIONEN für die Rennen zu Czegled, 
welche am 7, Augast stattfinden. sind erschienen. Es stehen 
fünf Konkurrenzen auf dem Tapesprogramme, zwei Flach- 
und ein Hürdenreonen sowie zwei Steeple-chases, Die 
Rennen, welche mit zwei Ehrenpreisen und 5300 K dotiert 
sind, sind samtlich Herrenreiten Nennungsschluß ist am 
22. Juli nachmittags 5 Uhr und es sind Nennungen an 
Herm A von Magyar, Budapest, Kossuth Lajos-uteza 4, 
zu richten. 

EX VOTO, der vonahrige Derbysieger Frankreichs, 
beteiligte sich am vergangenen Donnerstag am Prix de 
Crenille in Maisons-Lafütte. Der Hengst slartete als 
Favorit, spielte aber auch nicht einen Augenblick eine 
Rolle im Rennen. Décimètre sprang über das Rail und 
warf seinen Reiler ab, es war also der Weg zum Sieg für 
Le Souvenir, auf dem G. Stern saß, frei. Nach dieser 
gezeigten Form dürfte Zr Voto im Prix du President de 
ja Republique am kommenden Sonntag in Paris keinerlei 
Chancen besitzen, 

REICH AN ZWISCHENFALLEN war die Schön- 
auer Steeple-chase am Sonntag in Kottingbrunn, Nar 
Nifallor und Szemtelen kamen glatt uber die allerdings 
sehr schwere Bahn. Bisscee brach vor den Tribunen aus 
und stürzte, als sie energisch angeritten wurde, Donna und 
Wruceka Belen, wurden aber wieder bestiegen und nach- 
geritten, lelztere errang noch den Sieg, Donne wurde 
Vierte. Biets kam am letzten Sprung, mil dem sicheren 
Sieg in der Hand, zu Fall und Zmzerich brach sich das 
rechte Hinterbein und bezahlte seine Teilnahme an dem 
Rennen mit seinem Leben. 
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TRABEN. 


RESULTATE. 


Baden, Juli-Meeting 1904. 
Vierter Tag. Sonntag, den 10. Juli. 


I. DREIJ-RENNEN I. Kl. 700, 250, 200, 150, 
100 K. 2600 m. 
Cav. Giuseppe Rossis br. H. Sürgos N. v. Cupid— Siess E., 
2600 m... 4: 80% (1-443) 1 
Bar. Leopold Sternbachs br. 
Ignaz Putz’ R-S. Gerda, W Bes. 3 
Cases. Sat-Abraham dore H. Flash. 2640 m Mac Dawell 4 
H. Dieffenbacher & Cos. br. H. Champagne Ruinart, 2640 m 
H. Dieffenbacher 5 
Dr. Richard Kastners br. H. Zowenrsiter, 2600 m 
O. Dieenbacher U 
Franz Krechts Sch.-St. Prancess Wilburn, 2610 m Patzi 0 
Cav. Giuseppe Rossis schwbr, H. Ergo, 2620 m Biondelli O 
G. Wöss’ schwbr. H. Taliıman, 2620 m . Bes. 0 
Leo Helias F-H. Faktor, 2600 m Schrutz disqu. 
Tot: 14:10. Platz: 50, 61, 75:26. Faktor als 
Vierter wurde wegen unreiner Gangart disqualifiziert. 
IL. RENNEN III. KAT. 1000, 150, 100 K. 
2600 m. 
Dieffenbacher & Cos. 4j. Sch-H. Humbert v. Ryswod— 
Georgine, 3580 m , H. Dieffenbacher 4: 05% (1: 35°) 1 
Cav. Giuseppe Rossis 4j. dbr. H. Wechselbalg, 2600 m 
Bes. 
Joh. Schwarzingers 4j. dbr, H. Ziliomf, 2600 m Res. B 
Emilie Schnableggers 4j. dbr, St. Acte, 2600 m . Keefe 4 
Karl Kreipls Tj. schwbr. W. Zwsonos, 2580m . . Bes. U 
Karl Richters Dj. schwbr. H. Nachtportier, 9600 m Bes, 0 
Harry Godderidge, Bj. dbr. St. /phrgenia, 2625 m 
O. Dieffenbache 0 
Leopold Hausers, Bj. br. St. Mailanderin 2650 m 
A. Brown 0 
Gustav Wöss’ Tj, br. H. Vaselin, 2725 m , M. Wöss 0 
Leopold Wankos 6j. br. H. Pfeischneit, 2600 m 


Ederer disqu. 
Tot: 18:10, Platz: 32, 43, 49: 25, Humbert er- 

hielt 500 K Rekordpramie, Pfetlichnell wurde wegen 

Galopplezens disquahfiziert. 

a PRINZ SOLMS- AUSGLEICHSR. 5000 K. 
m. 


Gests, Kormend 3). R.-H, Benediet x. Wilburn M.— 
Tilly Brown, 250m . . . . Ryerson 8:58 (1:317) 1 
Desa dj. RH. Dominik, 2560m . . . J. Brown 2 
Rud. M. Ditmar 4j. Sch.St. Aspasıa, 2500 m 
H. Dieflenbacher 9 
A. Gulmanna 4j. br. H. Merry Simmons, 2660 mm 
M. Wëss 4 
Leopold Hausers Bj. dbr. St. Tučlnermadi, 2560 m 
H. Brown 5 
Dess, Bj. lbr, St. Märchen H, 23560 m . . , Kallista O 
Mr. Horsefools 5j, schwbr, H. Herr Vetter, 2560 m 
Keefe 0 
Ca ER Rossis 4j. br. St, Ins, 2500m Bes. disqu. 
Tot.: 10:10. Plaiz' 80, 38, 59.25, Ines wurde als 
Vierte wegen unreiner Gangart disqualifiziert, 
V. TRIBÜNEN-PREIS. 1400, 800, 200, 100 K, 
2600 m. 
Gesta, Wola Bj. br. St, Dolly Dillon v. Sidney Dillon— 
Dolly, 2700 m „ Bodimer 3; 47° {1 : 249) 1 
Hurry Godderldges Bj. br. H. Wainscott, 9600 m 
H. Dieffenbacher 2 
Ira Ryersons 8j. F-H. Prosperity Bill, 260 m . Bes, 8 
Leop. Hausers 1j, br. H. Dion Boy, 2625 m H. Browna 4 
Franz Novaks a. F.-St. Hilda King, 2600n M. Wöss 0 
W. Schlesinger & Co.s 8j. F.-St. Lady Constantina, 2I O0 m 


J. Brown 0 
Tot: 107 :10. Platz: 80, 98:26. 
V. INLANDER-RENNEN. 800, 250, 150, 100 K. 
2600 m. 
Gesis, Wienerwald 6), br. W. Champus v, Axworthy— 
Wanita, 2660 m . , . , ‚ Ryerson 4: 07° (1; 33) 1 
Leop. Hausers 6). br. H Reservist, 2600m H. Brown 2 
Cav. Giuseppe Rossis 4j. br. H. Allentoun, 2600m Bes, 3 
Franz Krechts 4j. dbr. St. Fransi A, 200m . Potzi 4 
Franz Milek & Cos. Bj. Sch.-St, Programm, 2600 m 
O. Dieffenbacher O 
Gustav Wöss' Bj. Ihr, W Nestor, 2600 m, . . . Bes, 0 
Georg Pilats 4j. dbr. St. Mac Vera Girl, 2620 m Neidi 0 
Igo. Putz’ Dj, dbr. H. Jason, 2640 m Engelmeier 0 
Gests, Kaplanhof 4j. br. St. Zos, 2640 m. . A. Winkler Q 
Gests. Lobnitz 5j. br, H. Atm-bilir, 9660 m . Cassolini 0 
Leopold Wankos 4j. F-H Zweifel, 2700 m. . Ederer 0 
W. Schlesinger & Cos. 4, R.-Si. Enns, 2725 m 


J- Brown 0 
Tot.: 35:10, Platz: 34, 31, 31:25 Champus 
erhielt 2100 K Rekordpramie, 

VI. DREIJ-RENNEN I. KL. 1000, 250, 200, 150, 
100 K, 2600 m. 


Gests. Wola schwbr. H. Athos v, Caid— Canala, 2600 m 


Bodimer 4.10 (1 : 36°) 1 
R. M. Ditmars F.-St. Baronin Z, 2840m . . Kallista 2 
Gustav Wāss' br. St. Pexi, 920m, .. - . M, Wäss & 
R. M. Ditmars R.-H. Bankdan, 2600 m . J- Brown 4 
Anton Bauers br, St. Lóra, 2640 m . . Schrulz 5 
Rudolf Schrameks dbr. H. Peries, 2600 m Zöhrer 0 
D. F. Keefes br. H. Adam T.. 00m... ... Bes. 0 
Gests, Szt,-Abraham lbr. H. Star, 2600 m Mac Dawell 5 


Harry Godderidges br. H. Winkelschreiber, 2680 m 
Dieffenbacher 0 
Athos erhielt 


H 
Tot.: 37:10 Platz: 42, 61, 48:25. 
1250 K Rekordpramie. 
VI. RENNEN Ir. KAT. 1100, 300, 200, 

2600 m. 
Gusi. Wöss’ 5j. br. H. Indemnity v. Potential Manoa, 

2600 m 2.2.2. M. Wöss 3: 56° (1:31) 1 
Harry Godderidges 7j. br. St. Lisbeth, 2600 m 


100 K. 


"A. Dieffenbacher 2 
W. Schlesinger & Cos. 6) br. H. Brummbar, 2650 m 
J- Brown 3 


Ignaz Zöhrers 6j. F.-H. Wilhelmi, 2600 m . . Zöhrer 4 


Franz Milek & Cos. Tj. dbr. St. Palma d'Olivo, 2575 m 


©. Dieffenbacher 0 
H. Diefenbacher & Cos. Bj. R.-St. Märchen, 2600 m 
Potzi 0 
Cav. G. Rossis 4j. br. H. /renes, 2600 m - Bes 0 
Leop. Hausers 4j. br. H. Colonel Wian, 2600 m 
H. Brown 0 
James S. Browns 4. br. H. Briansine, 2600 m Neidl O 


Max Reiners Tj. br sse Naphta (Îr Princesse), 


2625 am ee EEE 
Markus Hartmanzs Bj. br. St. Leopoldine ZI., 2675 m 
Bodime: 0 


Gests. Kaplachof 5j. br. St. Daisy, 2625 m A. Winkler 0 
Gesis. Wienerwald 5j. dbr. H. Gyulio, 2650 m 
Ryerson 0 
bn I. Mamin, 2675 m 
Tappan 0 
47, 46, 98:25. Zndemnity 


J. Merpmmume I 6 Kamihai 


Tot: 45:10 Platz: 
erhielt 2000 K Rekordpram 


VUI. FIAKER-HCP. 3£0, 250, 150, 120, 100, 
30 K. 3000 m. 
Franz Linners fj. F.H.. First v. Homewood—Köktny 


und Bj. br. W. Zurd v. Homewood—Ilona, 8000 m 
5:295 (1:49%) 1 
Fr. Obersbergers 10j. R.-W. Girardi und a. lbr. St, Miss 
Endy, 3230 m... ER 
Jos. Fetes Tj. Sch.H. Yack und u. br. St Florence Fones, 
a S RE t 
Ludwig Kurz" a. br. St. Maud Buell und T). F. 
Wm . 
Josef Schmidls 9j. F-H. Fescher Käfer und 9j. schwbr. H. 
Hatalmas, 3015 m 5 
B- Kupllagen a. br, St. Carol und 9. br. W. Donander,, 


St. Nordia, 
4 


Anton Kuplingers 8j. br. St. Badnerin und Ti. br. s 
Lilly Prince, 3075 m 

Rob. Jauchs a. br H Zadymion und a. br. H. Fatai, 
aaa a (i 

Franz Wazos a, br, St. Mattie Young und Ty. br St, Helen An 
3W o oH 

Anton Kuplingers a, br. H 


2 D A, und a 


Bitch, 3380 m . . p “ . 
H. Kuphoges a br. St. Zerere und a br St. 
EAN ee A 0 
Tot.: 321:10 Plate: 164, 78, 85:25. 


BERICHTE, 


Baden, Juli-Meeting 1904, 
Vierter Tag. Sonntag den 10, Juli, 


Der leistverßossene Renntag rehte sich seinen Vor- 
gangern würdig an, er brachte ebenfalls starke Felder nnd 
weten Sport. Die Baba befand sich ım treiflichen Zustande, 
so daß die Pferde ihr Können voll entfalten konnten, 
wodurch such einzelne recht bedeutende Rekoräverbesse- 
rungen erzieit wurden. Im Mittelpunkte des Interessen 
stand das Prinz Solms-Ausglaichsrennen, in welchem das 
Gestüt Kormend mit Benedict und Dominik die ersten 
beiden Platze besetzten, Ein sehr schönes Rennen wor 
auch der Tribünen-Preis, welcher von Dolly Dillon in der 
ausgezeichneten Zeit von 1:24% gewonnen wurde. Der 
Verlauf der einzelnen Rennen war folgender; 

Im Dreijährigenrennen I, Klasse kom 
Sürgos N. sm schnellsten auf die Beine vor Faktor, Lowen- 
ritter und Princess Wilburn, doch solart ging Gerda 
wunderbar vor, war bei den Stallen schon Zweite und 
übernahm vor den Tribünen die Führung vor Sürges N., 
Faktor und Ergo. Auf der rechten Seite schob sich Ergo 
an Faktor vorbei, Treasure schloß sich an, bei den Stailen 
fel Ergo zuruck, wahrend Treasure und Flash vorruckten, 
so daß in der Geraden Gerda fuhrte vor Sürges N., 
Treasure, Flash und Faktor. Auf der gegenüberliegenden 
Seite mußte Gerda, dann Sürgos N. vorlassen, im Einlaufe 
sprang Gerda ein und Treasure wurde daher noch Zweite 
hinter Sürgos N, und vor Gerda, Flash und Faktor. Da 
Faktor aber disqualifiziert wurde, erhielt Champagne 
Ruinart das fünfte Geld. 

Das Rennen III. Katgorie sah anfangs Evzonos 
vorne vor Humbert, Wechselbalg, Acte, Pfeilschnell und 
Liliomfi, beim Einbiegen in dje Gerade ging aber Humbert 
auf den ersien Platz vor In der rechten Wand schob 
sich auch Wechselbalg an Ævsonos vorbei, gleich derauf 
kam Evsones aus dem Schwung und Zumöert führte nun 
vor Wechselbalg, Acte, Nachtportier, Liliomf und Pfeil- 
schnell, So wurden die Tribünen passiert. Auf der gegen- 
überliegenden Seite sprang Nachtportier ein, Lilomf 
schob sich bis auf den dritten Platz vor, bei den Stallen 
konnte Pferischnell aufrücken hinter Humbert, Wechselbalg 
und Ziomf und vor Acte und Nachtportier, in der Ge- 
raden kam aber Pfeilschnell wieder ans dem Takte und 
Humbert ging vun als Sieger durchs Ziel vor Wechselbalg, 
Lilomfi und Acte. 

Das Prinz Solms-Ausgleichsrennen ver- 
sammelte Benedict (Ryerson), Aspasis (H. Dieffenbacher), 
Dominik (J. Brown), Ines (Rossi), Märchen H. (Kallista). 
Tultermadi (H. Brown), Herr Vetter (Keefe) und Merry 
Simmons (M. Wöss) am Starte. Beim Glockenzeichen fand 
Benedict nicht pleich seine Gangart, so daß bei den 
Stallen Ines die Spitze nehmen konnte vor Benedict, 
Aspasıa, Tullnermad! und Herr Vetter, doch schon in 
der Geraden war Benedict in Schwung und zog an nes 
vorbei, rückwarts schloß sich Domim an. In der langen 
Wand ging Aspasia an /ues und Herr Vetter an Tullner- 
madl vorbei, bei den Pfaffstattner Stallen konnte Herr 
Pelter dann sorgar bis auf den zweiten Plalz vorgehen, a0 
daß mit Benedict als Führer vor Herr Vetter, Aspasia, 
Ines und Dominik die letzte Tour angetreten wurde. In 
der rechten Wand rückte dann Domnik an Ines und 
Aspasia vorbei, auf der gegenüberliegenden Seite mußte 
auch Herr Vetier Dominik vorlassen, so daß nun Benedict 
und Dominik vorne waren vor Herr Vetter, Ines, Aspasia, 
Merry Simmons und Tulinermadi. Bei den Stallen schob 
sich Aspasia vor Ines, im Eınlaufe sprang dann Herr 
Vetter ein und fiel zuruck, so daf schließlich Benedict 
als uberlegener er nach Hause trabte vor Domint, 


Aspasia, Ines, Merry Simmons und Tulinermad), Da Ines 
disguahfiziert wurde, rückten Merry Simmons und Tullner- 
mad} auf die Plalze vor. 

Im Tribisenpreis ging Wuimscott sis Erster 
ab vor Hilda King, Lady Constantina, Dillon Boy, 
Prosperity Bill und Dolly Dillon, bei den Stallen rückte 
Dilion Bay auf den dritten Platz vor und in der Geraden 
waren auch Pro perity Bil und Doily Dillon schon nahe 
beim Vorderirefen Auf der gegenüberhegenden Seite 
schob sich Dolly Dillon an Prosperity Bill vorbei, Hilda 
King und Lady Constantina felen zurück, so daß vor 
den Tribünen Wainscott Führer war vor Dillon Boy, Dolly 
Dillon und Prosperity Bill. Obne Anderung kam die 
Gesellschaft über die Bahn bis zu den Stallen, wo Dozy 
Dillon und Prosperity Bill an Dillon Boy vorbeigingen, 
im Einlaufe machte dann Dolly Dillon einen Vorstoß, 
der sie an die Spitze brachte, so daß sie als knappe 
Siegerin dea Richter passierte, vor Warscott, Prosperiy 
Bull und Dillon Boy. 

Im Inlanderrennen war anlangs Programm 
vorne vor Reservist, Allentown Fransi K. uod Nestor, 
bald aber nahm Reseruust die Spitze, rückwarts kam 
Champus wunderbar aufgerückt und in der Geraden fuhrte 
nun Keserzust vor Allentown, Champus, Programm und 
Franzi K, Vor dem Kronenplalz ging Chamfus an 
Allentown vorbei, Kos schob sich vor Franzi X., bei den 
Stallen schied Programm aus dem Vordertreffen und 
‚Reservist brachle nun vor Champus, Allentown, Eos und 
Fransi K. das Feld an den Tribünen vorbei. Ohne 
Anderung ging die Gesellschaft über die Baba, erst beim 
Eiobjegen in die Zielseite konnte Franzi X. sich un Æos 
varbeischieben, vorne drang Champus auf Reservist ein und 
Champus passierte auch als Sieger den Zielpfosten vor 
Reservist, Allentown und Fransi K, 

Im Dreijahrigen-Renoen T. Klasse kam 
Vertes am schnellsten auf die Beine vor Bankban, Athos, 
Adam T, Star und Baronin L., doch bei den Stallen 
sprang Vértes ein und in der Geraden sah man daher 
Bankdan auf dem ersten Plaize vor Athos, Baronin Lu 
Vertes und Star. Auf der rechten Seite schob sich Star 
an Pertes vorbei, Paxi und Zora schlossen sich on, in der 
langen Wand rückte Zora bis zu Star auf, vorne konnte 
beim Einbiegen in die Gerade Athos an die Spitze, dor 
nun vor Baromın L, Bankban, Lora und Peri das Feld 
durch die Gerade führte, Auf der gegenüberliegenden 
Seite gingen Zora und Feri an Bankóan vorbei, gleich 
darauf schob sich Peai vor Lora auf den dritten Platz 
hinter Athos und Baronin L. und vor Zora und Bankban. 
Im Einlaufe kam dson Zora aus dem Schwunge, Bankban 
rückte vor und Athos ging daher als Sieger durchs Ziel 
vor Yaronin L, Pexi, Bankban und Zora, 

Im Rennen II. Kategorie ping Palma d'Olwo 
mit der Führung ab vor Indemnity, Wilhelmi, Märchen, 
Lisbeth und Ireneo, Marchen Se) bald zuruck, Brianzna 
schloß sich an. Ohne Anderung ging es in dieser Reihen- 
folge bis zu den Pfafhtattner Stallen, wo Wilhelmi einen 
Fehler machte, wodurch ZisbefA vor konnie und Palma 
#Olivo war daher in der Geraden Führerin vor /nden- 
mity, Lisbeth, Wilhelmi, Brianaino und Brummbar, In der 
rechten Wand konnte Palma d'Olivo nicht mehr mit, Zn- 
demnity und Lubeth rlickten vor, Brummbar kam auf 
der gegenöberlicgenden Seite schon vor bis hinter Indem- 
msty mod Lisbeth und vor Wilhelmi und Palma d’Olwo, 
und nun trat keine Anderung mehr ein. /ndemmity ging 
als Erster an der Richterloge vorbei vor Zirheth Brummbar 
und Wilhelms, 

Im Fiakerfshren stellten sich alle elf genannten 
Gesponne dem Starter, Beim Glockenzeichen sprangen fasi 
alle ein, nur First— Aerdd gingen ruhig ab und vergrößerten 
ihren Vorsprung schnell Sie ließen sich anch nicht mehr 
erreichen, sondern sie trabten als sichere Sieger nach Hause 
vor Girardi— Miss Endy und Jack—Plorence Jones. 


NOTIZEN, 


MARCHEN H. aus dem Hauser-Stalle wurde von 
Herrn R, M. Ditmar angekanft. 

AN REKORDPRAMIEN erhielten am vierten 
Tage des Badener Juli-Meetings Champus 2100 K, 
Indemnity 200) K, Alhos 1250 und Humbert 500 K. 

DIE REKORDS verbesserten am Sonnlag in Baden 
Indemnity von 1:38 auf 1:31, Champus von 1:86 auf 
1:39, Humbert von 1:37 auf 1:36 und Athos von 
1:39 auf 1:36, 

EINEN DOPPELERFOLG konnte vorgestern in 
Baden das Gestüt Wola verzeichnen, indem es mt Dadly 
Dillon den Tribünen-Preis, mit Athos das Dreijahrigen 
Rennen I. Klasse gewann. 
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